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§ 67 WAG 2018
 WAG 2018 - Wertpapieraufsichtsgesetz 2018

 Berücksichtigter Stand der Gesetzgebung: 13.08.2026

1. (1)Andere als die in § 66 genannten Kunden, einschließlich Körperschaften öffentlichen Rechts und Privatkunden,

können bei dem Rechtsträger die Einstufung und Behandlung als professionelle Kunden im Sinne von § 66 Abs. 1

beantragen. Auf diese Kunden finden dann die für Privatkunden geltenden Schutzbestimmungen keine

Anwendung mehr.

2. (2)Die Einstufung und Behandlung eines Kunden im Sinne von Abs. 1 als professioneller Kunde ist nur zulässig,

wenn

1. 1.der Kunde dem Rechtsträger schriftlich mitteilt, dass er generell oder in Bezug auf eine bestimmte

Wertpapierdienstleistung oder ein bestimmtes Wertpapiergeschäft oder in Bezug auf eine bestimmte Art

von Geschäft oder Produkt als professioneller Kunde behandelt werden möchte;

2. 2.der Rechtsträger den Kunden schriftlich klar darauf hinweist, welches Schutzniveau und welche

Anlegerentschädigungsrechte er gegebenenfalls durch die Einstufung als professioneller Kunde verliert;

3. 3.der Kunde schriftlich in einem vom jeweiligen Vertrag getrennten Dokument bestätigt, dass er sich der

Folgen des Verlustes dieses Schutzniveaus bewusst ist;

4. 4.der Rechtsträger sich durch eine angemessene Beurteilung des Sachverstands, der Erfahrungen und der

Kenntnisse des Kunden davon vergewissert hat, dass dieser in Anbetracht der Art der geplanten Geschäfte

oder Dienstleistungen nach vernünftigem Ermessen in der Lage ist, seine Anlageentscheidungen selbst zu

treffen und die damit einhergehenden Risiken versteht, und

5. 5.auf Grund der Beurteilung gemäß Z 4 mindestens zwei der folgenden Kriterien erfüllt sind:

1. a)Der Kunde hat an dem relevanten Markt innerhalb der letzten vier vorhergehenden Quartale

durchschnittlich pro Quartal zehn Geschäfte von erheblichem Umfang getätigt,

2. b)das Finanzinstrument-Portfolio des Kunden einschließlich seiner Bankguthaben übersteigt den Wert

von 500 000 Euro,

3. c)der Kunde ist oder war mindestens ein Jahr lang in einer beruflichen Position im Finanzsektor tätig,

die Kenntnisse über die geplanten Geschäfte oder Dienstleistungen voraussetzt.

3. (3)Der Rechtsträger hat zweckmäßige schriftliche Leitlinien festzulegen und Verfahren einzuführen, anhand derer

die Kunden eingestuft werden. Der Rechtsträger hat durch angemessene Vorkehrungen sicherzustellen, dass ein

Kunde, der als professioneller Kunde behandelt werden möchte, die Kriterien gemäß Abs. 2 Z 4 und 5 erfüllt,

bevor einem Antrag im Sinne von Abs. 1 stattgegeben wird; dabei darf nicht davon ausgegangen werden, dass

dieser Kunde über Marktkenntnisse und -erfahrungen verfügt, die denen der professionellen Kunden nach § 66

Abs. 2 vergleichbar sind.

4. (4)Ein professioneller Kunde hat den Rechtsträger über alle Änderungen zu informieren, die seine Einstufung

beeinflussen könnten. Der Rechtsträger hat geeignete Maßnahmen zu ergreifen, wenn der Kunde nicht mehr die

Voraussetzungen für die Einstufung als professioneller Kunde erfüllt.
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